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Das Begegnungsfest: Ein Leib, viele Glieder

Das Begegnungsfest vom 10. 
März 2024 stand unter dem Stern 
der Vielfalt in der Einheit der Chris-
ten. Das ist ein zentraler Punkt, 
um zu verstehen, wie die Kirche 
sein sollte und wie Christen mitei-
nander umgehen sollten. 
Der Apostel Paulus hat in seinem 
zweiten Brief an die Korinther das 
Bild des Körpers verwendet, um 
dies eindrücklich zu illustrieren. 
Ein Körper hat viele verschiedene 
Glieder. Jedes Glied hat seine 
Funktion und Aufgabe. Er lässt die 
Glieder miteinander streiten, um 
zu zeigen, wie absurd es ist, wenn 
die verschiedenen Körperteile 
nicht mehr miteinander arbeiten 
könnten: «Angenommen, der gan-
ze Körper bestünde nur aus Au-
gen, wie könnten wir dann hören? 
Oder der ganze Leib bestünde nur 
aus Ohren, wie könnten wir dann 
riechen?» Und weiter «Was für ein 
sonderbarer Leib wäre das, der 
nur ein Körperteil hätte!» Aber so 
ist es ja auch nicht, sondern viele 
einzelne Glieder bilden gemein-
sam den einen Leib. Darum kann 

das Auge nicht zur Hand sagen: 
«Ich brauche dich nicht!» Und der 
Kopf kann nicht zu den Füssen 
sagen: «Ihr seid überflüssig!» (2. 
Korinther 12).
In der christlichen Gemeinschaft 
gibt es verschiedene Gaben und 
Funktionen aber alle müssen zu-
sammen funktionieren, weil sie 
Teil von etwas Grösserem sind, 
Teil vom ganzen Leib. Dieser ist 
Jesus Christus: «Ihr alle seid der 
eine Leib von Christus, und jeder 
Einzelne von euch gehört als ein 
Teil dazu.» 
Diese Tatsache wurde von den 
JuKi Kindern durch ein Theater-
spiel deutlich gemacht. Der Titel 
hiess «Pasta con Pomodoro». In 
diesem Spiel haben vier Zutaten 
(Pasta, Wasser, Tomatensauce 
und Salz) und die Pfanne mitein-
ander heftig darüber gestritten, 
wer der Star wäre, wer wichtiger 
und unersetzlich wäre. Schliess-
lich sind sie zum Schluss gekom-
men, dass sie alle unersetzlich 
sind. Sogar die Pasta hat zugeben 
müssen, dass sie ohne die ande-

ren gar nicht glänzen kann. Alle 
sind wichtig, alle sind auf alle an-
gewiesen und alle gehören dazu. 
Und vor allem müssen sie zusam-
menarbeiten, damit am Schluss 
etwas Gutes und Schmackhaftes 
entstehen kann. 
Dieses wichtige Verständnis der 
christlichen Gemeinschaft wurde 
am Begegnungsfest auf berühren-
de Art und Weise gezeigt. Knapp 
30 Freiwillige haben sich in ver-
schiedene Arbeitsgruppen aufge-
teilt und ein wunderschönes Fest 
auf die Beine gestellt. 

Das Küchenteam schaffte wieder 
eine Meisterleistung. Die Gersten-
suppe in zwei Ausführungen (nor-
mal und vegetarisch) war eine 
Delikatesse vom Feinsten! Das 
Dessertbuffet mit Kaffee war ab-
solut fabelhaft. Zwei Tische waren 
voller selbst gemachter Crèmen, 
Kuchen, Tiramisu und vielem 
mehr. Vielen Dank!
Die Seraphim Vocal Group mit ih-
rer indonesischen Musik und ihren 
indonesischen Trachten haben für 

eine entspannte und farbige At-
mosphäre gesorgt. Am liebsten 
hätten die Teilnehmer zur Musik 
getanzt.

Die gesamte Kollekte betrug be-
achtliche 1’400 Fr., die für das 
Hilfswerk Selam (www.selam.ch) 
in Äthiopien eingesetzt wurde. 
Vielen Dank an alle Spender und 
an die Kinder, die sich beim Mai-
länder-Guetzli Verkauf beteiligt 
haben. 
Einen grossen und herzlichen 
Dank an alle Helferinnen und Hel-
fer, Kleine und Grosse sowie an 
alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Es war wieder ein gelunge-
nes Fest. Wie schön ist es, wenn 
Menschen von verschiedenen 
Ländern, Sprachen und mit ver-
schiedenen Gaben und Funktio-
nen für einen grösseren Zweck 
zusammenarbeiten.
Man erlebt ein wenig, was Paulus 
von der christlichen Gemeinschaft 
sagt: Ein Leib und viele Glieder.

Pfr. Francesco Mordasini



Fotorückblick der Holzbauwelt

Achtzig Kinder haben an der dies-
jährigen Holzbauwelt in der Mehr-
zweckhalle Neerach teilgenom-
men. Es standen eintausend 
Bauklötze pro Kind, also insge-
samt 80’000 Bauklötze zur Verfü-
gung. Und sie wurden alle restlos 
aufgebraucht! 

Nach der Zerstörung von Jerusa-
lem und dem Exil der jüdischen 

Bevölkerung nach Babylon erhielt 
Nehemia, ein vornehmer Jude, der 
im Palast vom König eine wichtige 
Aufgabe hatte, die Erlaubnis zu-
rück nach Jerusalem zu reisen, 
um die Stadt wieder aufzubauen. 
Er begann im fünften Jahrhundert 
vor Christus die Stadtmauer wie-
der aufzubauen. 
So begannen achtzig Kinder Ge-
bäude, Strassen, Brücken und 

Türme zu bauen, wie die Arbeiter 
zur Zeit Nehemias.
Der höchste Turm war beachtliche 
2.80 Meter hoch und der impo-
santeste Turm war 2.60 Meter 
hoch mit einem Durchmesser von 
1.20 Meter. Dieser Turm wurde 
nach dem Familiengottesdienst 
vom 4. Februar «eingestürzt». 

Der Turm welcher so viel Zeit und 

Aufwand gebraucht hatte, stürzte 
innert Sekunden zusammen!
Es war wieder ein gelungener An-
lass vom Bibellesebund mit vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer 
von Steinmaur-Neerach, Regens-
berg und Dielsdorf. Herzlichen 
Dank an sie alle und an alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. 

Pfr. Francesco Mordasini

Rücktritt von Stephan Indermühle 
als Mitglied der Kirchenpflege

Stephan Indermühle hat uns als 
Kirchenpflege und der Bezirkskir-
chenpflege Dielsdorf seinen Rück-
tritt aus der Kirchenpflege mitge-
teilt. Wir bedauern diesen Rücktritt 
sehr.

Die Bezirkskirchenpflege hat in 
Absprache mit Stephan Inder-
mühle und der Kirchenpflege die 
Entlassung unter Verdankung der 
geleisteten Dienste gutgeheissen.
Die Entlassung erfolgte per 29. 
Februar 2024 (§ 36 Abs. 2 des Ge-
setzes über die politischen Rech-
te).

Durch diesen Rücktritt und die 
Entlassung, werden wir durch die 

Bezirkskirchenpflege eingeladen 
und verpflichtet, umgehend für ein 
Mitglied der Kirchenpflege eine 
Ersatzwahl anzuordnen. Dieser 
formelle Vorgang wird zeitnah 
durchgeführt.

Sollten Sie Interesse an der Tätig-
keit als Behördenmitglied in unse-
rer Kirchenpflege haben, so mel-
den Sie sich doch bitte persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail bei 
mir. Gerne gebe ich Ihnen detail-
lierte Informationen über diese 
Tätigkeit. Vielen Dank für Ihr Inte-
resse!

Romano Perotto, Präsident Kir-
chenpflege

Frauen Zmorge



Töff Gottesdienst

Alle, die mit zwei Rädern unter-
wegs sind, wünschen sich Be-
wahrung auf der Strasse und viel-
leicht sogar einen Schutzengel. 
Vor vielen Jahren, als ich mit mei-
ner Honda CBR Strassenmaschi-
ne unterwegs war, merkte ich, wie 
viel mehr Aufmerksamkeit und 
Fokus es beim Fahren braucht, 
um mögliche Gefahren im Voraus 
zu erkennen.

Der Töff-Gottesdienst gibt auch 
dieser Tatsache Ausdruck: Wir 
brauchen Bewahrung auf der 
Strasse. Unvorhergesehenes ge-
schieht immer. Wir möchten davor 
beschützt werden.

Am Sonntag, 14. April, um 11 Uhr 
findet im Zelt in Nöschikon (Im 
Zelgli 1, 8172 Niederglatt) ein Re-
gionalgottesdienst statt für Töff-
fahrer, für Bikers und alle, die mit 
zwei Rädern unterwegs sind. Das 
Zelt vom «Rasicross Team Road-
runner» ist einfach zu erreichen 
mit Velos, Scooters, Töffs oder mit 
dem 2-Rad Transportmittel Ihrer 
Wahl. 
Die Festwirtschaft öffnet um 9.30 
Uhr. Der Gottesdienst beginnt um 
11 Uhr mit anschliessendem Seg-
nungsteil.

Sie sind herzlich willkommen!
Pfr. Francesco Mordasini

Beteiligte Kirchgemeinden und 
Team:
- Pfarrer Richard Mauersberger, 
Teamleiter – Reformierte Kirche 
Niederhasli-Niederglatt
- Pfarrer Francesco Mordasini – 
Reformierte Kirche Dielsdorf
- Pfarrer Micha Rippert – Refor-
mierte Kirche Furttal
- Pfarrer Matthias Fehr – Refor-
mierte Kirche Otelfingen-Boppel-
sen-Hüttikon
- Diakon Philipp Rüdiger, Jürg 
Fässler – Reformierte Kirche 
Steinmaur-Neerach
- Pfarrer Christian König – Refor-
mierte Kirche Wehntal
- Seelsorger Oliver Sittel – Pfarrei 

St. Christophorus Niederhasli
- Diana Weibel – Layout, Werbung
- Peter Kuske – Unterstützung 
Team

In Zusammenarbeit mit dem Ra-
sicross Team Roadrunner

Wer: Für alle Kinder ab der 1. Klasse
Wo: Pfadiheim Alt Uetliberg, Gratstrasse, 8143 Üetliberg
Wann: Auffahrt Donnerstag 9. Mai bis Sonntag 12. Mai 2024

Spezielles: Kinder welche am Sonntag 12.05.24 am JUSPO teilnehmen 
werden, können dennoch bis am Samstagabend mit uns ins Lager 
kommen. Hierfür wird eine Rückreise am Samstagabend organisiert.

Anreise: Treffpunkt Donnerstag 9. Mai um 07:45 am Bahnhof Dielsdorf, 
es werden noch genauere Informationen mitgeteilt.

Abschluss: Sonntag 12. Mai, 16:15 Bahnhof Dielsdorf

Anmelden: Melde dich unter www.kirchedielsdorf.ch bis am 01. April 
2024 an. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Weitere Infos folgen nach 
der Anmeldung.

Kontakt: Cornelia Pryde, cornelia.pryde@kirchedielsdorf.ch, 079 488 
92 91
Kosten: CHF 120.-- pro Kind, die Zahlungsangaben folgen nach der 
Anmeldung. Geschwisterrabatt für 2. Kinder je CHF 100.- / 3. Kinder je 
CHF 50.-. Falls die Kosten für eine Teilnahme ein Hindernis sein sollten, 
bitte einfach anrufen.

Übernachten im Lagerhaus, aufregende Spiele in der Natur, Seil-
bahn fahren, herausfinden wie David den Goliath mit der Stein-
schleuder besiegt hat und versuchen selber eine Steinschleuder zu 
basteln, Lieder singen am Lagerfeuer, Geschichten hören im gro-
ssen Zelt und vieles mehr! Da muesch debi sii!

Auffahrtslager 2024

www.refkinini.ch
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Kontakt

Sonntag, 31. März, 10 Uhr
Gottesdienst an Ostern 
mit Abendmahl
Pfarrer Francesco Mordasini
Organistin Valeria Christoffel
mit dem Ad hoc Chor
Kollekte: Open Doors

Sonntag, 7. April, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Matthias Fehr
Organistin Valeria Christoffel
Kinderfeier Carolina Mordasini
Kanzeltausch mit Otelfingen
Kollekte: Wycliffe.ch

Sonntag 14. April, 11 Uhr
Töff-Gottesdienst
Festwirtschaft ab 9.30 Uhr
im Zelt in Nöschikon 
(Niederglatt)

Sonntag, 21. April, 10 Uhr
Regionalgottesdienst 
in Steinmaur
Pfarrer Silas Eiche

Sonntag, 28. April, 10 Uhr
Regionalgottesdienst 
in Dielsdorf
Pfarrer Hans Caspers
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Elternnotruf

Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Hans Caspers
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Terre des Hommes

Aktuelle Informationen und 
Onlinepredigten finden Sie auf 
unserer Webseite:
www.kirchedielsdorf.ch

Kinder

Eltern-Kind-Singen
Jeden Freitag, ausser in den 
Schulferien, 9.30 - 11 Uhr
Für Eltern und Kinder (0-5 J.)  
in der ref. Kirche.

Kontakt: Sara Flury 
Tel. 079 380 61 78

Offener Treff
11. April, 9.30 Uhr
Besuch bei der Feuerwehr

Kontakt: Alexa Marchetti 
Tel. 044 853 18 29

Nächste Ausgabe der Lokal-
beilage: 26. April 2024 

Frauenzmorge

Mittagsträff

Mittwoch 10. April, 12 Uhr
Alle sind zum gemeinsamen 
Zmittagessen willkommen.
Im ref. Kirchgemeindehaus

Konfirmationsunterricht
Dienstag 2. April 
Dienstag 16. April
18-19.30 Uhr  

Pfr. Francesco Mordasini

Unti
3. Klasse & Minichile
Mittwoch 17. April
13.30-15.30 Uhr

Club 4
Mittwoch 10. April
13.30-15.30 Uhr

Im ref. Kirchgemeindehaus
Kontakt: Carolina Mordasini 
Tel. 079 192 60 88

JuKi
5. & 6. Klasse
Freitag 5. April 18-19.30 Uhr

1. & 2. Oberstufe
Freitag 12. April, 18-19.30 Uhr

Im ref. Kirchgemeindehaus
Kontakt: Melanie Ewald 
Tel. 079 587 41 92

Kolibri & Domino
Samstag 6. April, 10-13 Uhr

Im ref. Kirchgemeindehaus
Kontakt: Cornelia Pryde 
Tel. 079 488 92 91

Mittwoch 17. April  
ab 18.30 Uhr
Input und Austausch bei 
einem gemeinsamen Essen 

Information und Anmeldung: 
Pfr. Francesco Mordasini

Männerabend

Kaffeepause

Mittwoch 17. April, ab 14 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus

Jeweils im Anschluss an die 
Gottesdienste in der ref. 
Kirche Dielsdorf sind alle zum 
Kirchenkaffee eingeladen

Frauenkreis

Freitag 19. April
9-10.15 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus

Samstag 13. April
9.30-11 Uhr
Zmorge und Singen im Wald

Information und Anmeldung: 
Carolina Mordasini


